
 

01 - Budget 2020. Beleuchtender Bericht.docx 1 / 6 

Gemeinde Zumikon 

Gemeinderat 

Dorfplatz 1 

8126 Zumikon 

Telefon 044 918 78 40 

gemeinde@zumikon.ch 

Gemeindeversammlung  

vom Samstag, 30. November 2019. 
 

 

Beleuchtender Bericht. 

 

Traktandum Nr. 1  

A1.2.2 - F3.7.6 

 Budget 2020. Festsetzung Steuerfuss. Genehmigung. 

   

Antrag  Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung zu beschliessen: 

   

  1. Das ausgeglichene Budget 2020 für die Erfolgsrechnung mit einem Saldo von 

CHF 0.00 wird genehmigt. 

 

2. Das Budget 2020 für die Investitionsrechnung mit einem Netto-Aufwandüber-

schuss von CHF 11'693'000.00 im Verwaltungsvermögen und CHF 260'000.00 

im Finanzvermögen wird genehmigt.  

 

3. Der Steuerfuss für 2020 wird auf 85 % der einfachen Staatssteuer festgesetzt. 

Als Basis dient ein Steuerertrag (ordentliche Steuern des Budgetjahrs, 100 %) 

von CHF 56,3 Mio. 

 

4. Die Steuern werden in drei gleich grossen Raten bezogen. Fälligkeitstermine:  

1. Juni 2020, 1. September 2020 und 1. Dezember 2020, je mit einer Zahlungs-

frist von 30 Tagen. 

1.  

   

 

Kurzfassung 

  

Das Budget 2020 zeigt eine Erhöhung der Aufwände sowie Erträge im Ver-

gleich zum Budget 2019. Folgende Faktoren sind dafür verantwortlich: 

Mehreinnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern (+CHF 2,50 Mio.), 

Steuereinnahmen Rechnungsjahr (+CHF 0,92 Mio.) sowie auf der Auf-

wandseite Mehrkosten beim Finanzausgleich (+CHF 2,16 Mio.) und Einla-

gen in Spezialfinanzierung (+CHF 0,39 Mio.). Der Gemeinderat wirkte dem 

mit Sparmassnahmen entgegen und kann ein ausgeglichenes Budget 

2020 präsentieren. Die ordentlichen Steuereinnahmen des Rechnungs-

jahrs 2020 wurden auf der Basis einer einfachen Staatssteuer (100 %) von 

CHF 56,30 Mio. berechnet, was derselben Höhe wie in der Jahresrech-

nung 2018 entspricht. Bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 85 % 

ergibt dies einen Steuerertrag des laufenden Jahrs von rund CHF 47,86 

Mio. 
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  Bei einem Aufwand von CHF 70,78 Mio. und einem Ertrag von CHF 70,78 

Mio. resultiert für 2020 ein Saldo von CHF 0.00 (Budget 2019: Ertragsüber-

schuss CHF 233'000.00). 

 

Die Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen belaufen sich für 2020 auf 

insgesamt CHF 11,69 Mio. und liegen damit rund CHF 3,77 Mio. höher als 

noch für 2019 vorgesehen. Im Finanzvermögen sind Nettoinvestitionen in 

der Höhe von CHF 0,26 Mio. vorgesehen. Die grössten Investitionen be-

treffen den Gesamtneubau Schwäntenmos, welcher in drei Budgetpositio-

nen aufgeteilt ist, was sich bereits bei den Anteilen im Budget 2020 wider-

spiegelt: Feuerwehrgebäude (CHF 3,08 Mio.), Werkhof (CHF 2,48 Mio.) 

und Altstoffsammelstelle (CHF 0,44 Mio.). Die erwähnten Investitionen für 

den Neubau Schwäntenmos können voraussichtlich zeitverschoben durch 

den Verkauf des alten Feuerwehrgebäudes teilfinanziert werden. Dazu 

kommen noch weitere grössere Positionen wie Erneuerung Wasserleitun-

gen (CHF 1,03 Mio.), ARA KEZ, Los ARA Zumikon (CHF 0,85 Mio.), Stras-

sensanierungen (CHF 0,74 Mio.) und Umbau Faulturm für Energie-

Contracting (CHF 0.57 Mio.). 

 

Auf der Einnahmenseite wird ein Festhalten am bisherigen Steuerfuss von  

85 % beantragt. 

 

Der Gemeinderat empfiehlt die Annahme der Vorlage. 

 

   

Erläuterungen 

Überblick 

 Der Gemeinderat kann, bei unverändertem Steuerfuss, ein ausgeglichenes Budget 

2020 präsentieren. Grundsätzlich erhöhen sich die Aufwendungen sowie die Erträge 

im Vergleich zum Budget 2019 ungefähr gleichmässig, um je ca. CHF 3 Mio. Auf der 

Ertragsseite tragen hauptsächlich Mehreinnahmen bei den Grundstückgewinnsteu-

ern (+CHF 2,5 Mio.) und bei den Steuereinnahmen Rechnungsjahr (+CHF 0,94 

Mio.) dazu bei. Auf der Aufwandseite erhöht sich der Finanzausgleich (+CHF 2,16 

Mio.) und die Einlagen in Spezialfinanzierung (+CHF 0,39 Mio.). Der Bilanzanpas-

sungsbericht sowie die Anpassung des Bauabschlussjahrs der Investitionen (Anfang 

der Abschreibungen) generierten zusätzliche Abschreibungen in der Höhe von 

CHF 0,25 Mio. 

 

Durch die erwähnten Änderungen gegenüber dem Vorjahres-Budget ergibt sich fol-

gendes Bild: 

 

   Budget 2020   Budget 2019   Budget 2018   Budget 2017 

Aufwand  CHF 70'776'500.00  CHF 67'459'000.00  CHF 71'004'900.00  CHF 72'655'500.00 

Ertrag  CHF 70'776'500.00  CHF 67'692'000.00  CHF 69'413'500.00  CHF 70'657'500.00 

Ertragsüberschuss  CHF 0.00  CHF 233'000.00  CHF 1'591'400.00  CHF 1'998'000.00 
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Neben dem haushälterischen Umgang mit den finanziellen Mitteln ist dem Gemein-

derat auch die Strategie der Werterhaltung ein grosses Anliegen. Das Ziel, die funk-

tionierenden Infrastruktureinrichtungen und die Qualität der Dienstleistungen der 

Gemeinde zu erhalten, darf aller Sparbemühungen zum Trotz nicht vernachlässigt 

werden. 

   

 Erfolgsrechnung 

nach Funktionen 

 

 

   

  Grössere Abweichungen 

 

Die Differenzen zwischen dem Budget für 2020 und dem Budget für 2019 ergeben 

sich primär aus den folgenden Veränderungen: 

 

• Allgemeine Verwaltung: Geringe Veränderungen zum Budget 2019. 

(CHF 0,13 Mio. zusätzliche Abschreibungen durch Bilanzanpassungsbericht)  

• Öffentliche Ordnung und Sicherheit: Dringend nötige Unterhaltsarbeiten 

beim Schützenhaus und neu zugeordnete Lohnkosten Feuerwehr. 

• Bildung: Zusätzliche Klasse in der Primarschule und zusätzliche Schüler in der 

Sekundarschule. Rückgang der Anmeldungen in der Musikschule. Geringere 

Mieteinnahmen (Turnhalle Belegung ICS). (CHF 0,1 Mio. zusätzliche Abschrei-

bungen Schulhaus Juch, Gesamterneuerung Trakt C)  

• Kultur, Sport und Freizeit: Erhöhte Unterhaltskosten bei der Badi; neue Soft-

warelösung und Unterhalt. (CHF 0,12 Mio. zusätzliche Abschreibungen) 

• Gesundheit: Gemäss Prognose höhere Kosten für Pflegefinanzierung Kran-

ken-, Alters- und Pflegeheime.  

• Soziale Sicherheit: Geringe Veränderungen zum Budget 2019. 

• Verkehr und Nachrichtenübermittlung: Anpassung Beiträge an den Bahn- 

infrastrukturfonds und interne Verrechnung Gemeindestrassen.  

• Umweltschutz und Raumordnung: Geringe Veränderungen zum Budget 

2019. 

• Volkswirtschaft: Beginn Energie-Contracting mit Energie 360° AG. 

• Finanzen und Steuern: Mehreinnahmen bei den allgemeinen Gemeindesteu-

ern sowie bei der Grundstückgewinnsteuer. Auf der anderen Seite aber Mehr-

kosten beim Finanz- und Lastenausgleich. 
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Erfolgsrechnung 

nach Sachgruppen 

 

 

   

  Grössere Abweichungen 

 

• Personalaufwand: Mehrkosten im Bereich Bildung (steigende Schülerzahlen) 

und Teuerungsausgleich 0,5 % bei den Löhnen. 

• Sach- und übriger Betriebsaufwand: Der Sachaufwand konnte durch viele 

kleine Einsparungen um insgesamt CHF 117'000.00 gesenkt werden. 

• Abschreibungen Verwaltungsvermögen: Erhöhung der Abschreibungen 

durch hohe Investitionen (Gesamtneubau Schwäntenmos) und durch Übertrag 

Liegenschaft vom Finanz- ins Verwaltungsvermögen (Bilanzanpassungsbericht) 

• Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen: Mehreinnahmen im Bereich 

Wasser- und Abwassergebühren. Dadurch werden der hohe Investitionsbedarf 

sowie die Aufwände finanziert.  

• Transferaufwand: Differenz bedingt durch erneuten Systemwechsel bei der 

Budgetierung des Finanzausgleichs.  

• Fiskalertrag: Höher budgetierte allgemeine Gemeindesteuern auf dem Niveau 

Jahresrechnung 2018 sowie höhere Grundstückgewinnsteuern. 

• Verschiedene Erträge: Mindereinnahmen bei der Badi. (Durchschnitt der letz-

ten 3 Jahre) 

• Transferertrag: Mehreinnahmen im Bereich soziale Sicherheit und ZKB-Jubilä-

umsausschüttung (150 Jahre ZKB). 
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Investitionsrechnung  

 

 

Die Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen betragen, wie oben dargestellt, 

CHF 11,69 Mio. und liegen damit CHF 3,77 Mio. höher als im Jahr 2019. Von dieser 

Summe entfallen CHF 5,15 Mio. auf Liegenschaften inkl. Schulliegenschaften,  

CHF 2,53 Mio. auf Tiefbauprojekte in den Bereichen Kläranlagen, Wasserwerk und 

Abwasser, CHF 3,54 Mio. auf Strassenprojekte sowie CHF 0,27 Mio. für Hochbau-

projekte. Das Total der gebührenfinanzierten Investitionen beläuft sich auf CHF 2,53 

Mio. Durch den Verkauf des alten Feuerwehrgebäudes ist es möglich, den Neubau 

im Schwäntenmos teilzufinanzieren.  
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Empfehlung  Trotz der Erhöhung der zum grossen Teil nicht-beeinflussbaren Positionen auf der 

Aufwandseite, ist es dem Gemeinderat möglich, ein ausgeglichenes Budget 2020 

präsentieren zu können. Aufgrund der grossen vorgesehenen Investitionen in den 

folgenden Jahren bleibt die finanzielle Herausforderung aber unverändert gross. Der 

Gemeinderat empfiehlt der Gemeindeversammlung, dem vorliegenden Antrag zuzu-

stimmen. 

   

Referent  Vorsteher Finanzen André Hartmann. 

   

    

 Zumikon, 23. September 2019 

   

  Gemeinderat 

 

 

Jürg Eberhard Thomas Kauflin 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

   

   

   

In der Aktenauflage  • Protokollauszug Gemeinderat vom 23. September 2019 (GR 2019-144), 

• Vollständiges Budget 2020, mit allen Detail-Konten. 


